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:12. Verordnung: Bestimmung eines Grundwasserschongebietes zun1 Sc.~utz der Laudon'schen Wasserleitung. 

12. 1 haus, sclineidet sodann das Grundstück Nr. 154/2 
in südöstlicher Riebtung bis zur Nordecke des 

Verordnung des „Land~shaupt.mannes ".om, Grundstückes Nr. l, folgt der nordwestlichen 
24. August 1961 uber_ die Bestimmung emcs , Begrenzung des Grundstückes Nr. 1 und quert 
Grundwassersch?ngeb1etcs ZUf!l Schutz der i die Mauerbachstraße. Sie verläuft dann entlang 

Laudon sehen Wasserleitung. 1 des südwestlichen Straßenrandes der Mauerbach-
A_ , _ ; straße nach Südosten, biegt gegenübe,r d.em 
• uf Gruud des § 34 Abs. 2 des Wasserrechts : Schnittpunkt der südöstlichen Begrenzung des 

gesetzes 1959, BGBL Nr. 215, wird verordnet: Grundstückes N-r. 212 mit der 1viauerbachstraße 

§ 1 

Zum Schutz der auf den Grundstücken Nr. 98/1 
und 98/6, Kat.Gern. Hadersdorf, gelegenen 
Rohrbrunnen der Wasserversorgungsanlage 
„Laudon'sche Wasserleitung" in Wlen 14i 
Ivlauerbachstraße, wird bestimmt, daß in dem 
im § 2 näher bezeichneten Teile des EinZUJIS· 
gebietes 

a) Camping- und Sportplätze nur nach vor· 
heriger wasse.rredltlicher Bev.rilligung des 
Landeshauptmannes angelegt W·erden 
dürfen und 

nach Südvresten ab und sdi.neidet in einer Ent­
fernung von 5 m nordwe.tlich des oberen 
Böschungsrandes des Schloßteidm und desoen 
Ablaufgrabens die Grundstüd<.e Nr. 98111 und 
98/12, quert bei km 1 '570 den Mauerbach, 
st-hneidct sodann entla.ng der 1~rasse des zum 
Wasserbehälter Buchberg führenden Wasserrohr­
stranges das Grundstück N.r. 97 /1 bis zum 
Schnittpunkt <ler Trasse mit dessen südv.restlidter 
Begrenzung„ folgt der südwestlichen Begrenzung 
des Grundstückes Nr. 97/1 in nordwestlicher 
Richtung und weiter der südwestlichen Begren­
zung des Grundstückes Nr. 336/1 bis zum Schnitt· 
punkt mit der Hodtspannungsfreileltung Wien 
West-Bisamberg. Sie schneidet in nördlidier 

b) Bauführungen aller Art vor ihrer Durch- Richtung entlang der Freileitungstrasse die 
führung dem Landeshauptmann als Grundstücke Nr. 336/1, 341/3 und 93/10 und 
Wasserrechtsbehörde unter Vorlage der den Mauerbach, folgt dem linken Bachufer 
Baupläne i.ind der Baubeschreibungen an- i baffiaufwärts bis zur Einmündung des Kaas­
zuzeigen sind. · grabenbaches und führt schließlich entlang des 

§ 2 

Jinken Kaasgrabenbachufers zum Ausgangspunkt. 

(2) Das Grundwasserschongebiet umfaßt nach­
stehende Grundstücke der Kat.Gern. Hadersdorf: 

(1) Die Grenze des als Grundwassenchon· 35, 97/1 (teilweise), 98/1, 98/2, 98/4, 98/6, 98/7, 
gebiet bestimmten, in der Kat.Gern. Hadersdorf 98/8, 98/9, 98/10 (teilweise), 98/11 (teilweise), 
gelegenen Teiles des Einzugsgebietes verläuft 98/12 (teilweise), 101/1, 101/2, 103, 104/1, 104/2, 
von d<r Straßenbrücke über den Kaasgrabenbach 105/1, 105/2, 105/3, 10514, 105/5, 106, 150/1, 
zunädist am nordöstlichen Straßenrand der 150/2, 151, 152/1~ 152/2, 152/3, 152/4 (teilweise), 
Mauerba<:hstraß.e bis zirka 35 m vor dem. 153, 154/2(teilweise), 15612 (teilweise), 157/2 (teil­
Laudon-Grab, schneidet das Grundstück' wehe), 157/3, 157/6 (teilweise), 157/7, 159/3, 
Nr. 157/6 in nordöstlicher Ri<:htung, verläuft 168, 293, 336/1 (teilweise), 341/3 (teilweise). 
entlang d"r nördlichen Begrenzung des Grund-
stüd<.eo Nr. 150/1 bis zum Schnittpunkt mit den 
Begrenzungen der Grundstücke Nr. 154/2, 
152/4 und 222, schneidet die GrunJstücke 
Nr. 15412 und 152/4 in östlicher Richtung his 
zur ehemalig"'1 Quel!fassung nächst dem Jäger-
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§ 3 

Beim Amt der Wiener Landesregierung 
(Magistrat-sabtcilung 58), heim magistratisch.en 
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